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jeden Buchstaben dieses Buches vor seinem erhabenen Gericht 
annimmt und ihm erlaubt, am Jüngsten Tag für uns auszusagen. 


Alles Lob gebührt Allah, dem Erhabenen, dem Herrn der Welten, und 
ewiger Segen und Frieden seien mit dem Heiligen Propheten 
Muhammad, seiner gesegneten Familie und seinen Gefährten, möge 
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Einführung 


Heutzutage haben viele Muslime Mühe, in ihrem Alltag emotionale 
Unterstützung zu finden. Der Islam lehrt Muslime, durch aufrichtigen 
Gehorsam Hilfe und Unterstützung von Allah, dem Erhabenen, zu 
erbitten. Nur so kann man einen edlen Charakter entwickeln und wahre 
und dauerhafte Unterstützung in dieser und der nächsten Welt erhalten. 
Daher werden in diesem Buch dieses und andere damit verbundene 
Konzepte erörtert. 


Gemäß dem Hadith in Jami At Tirmidhi, Nummer 2003, hat der Heilige 
Prophet Muhammad, Friede und Segen seien auf ihm, darauf 
hingewiesen, dass das Schwerste auf der Waage des Jüngsten Gerichts 
ein edler Charakter sein wird. Dies ist eine der Eigenschaften des 
Heiligen Propheten Muhammad, Friede und Segen seien auf ihm, die 
Allah, der Erhabene, in Kapitel 68 Al Qalam, Vers 4 des Heiligen Quran 
lobt: 


„Und tatsächlich besitzen Sie eine große moralische Persönlichkeit.“ 


Daher ist es die Pflicht aller Muslime, sich die Lehren des Heiligen 
Qur’an und die Überlieferungen des Heiligen Propheten Muhammad 
(Friede und Segen seien auf ihm) anzueignen und danach zu handeln, 
um einen edlen Charakter zu erlangen. 


Göttliche Unterstützung 


Der Heilige Prophet Muhammad (Friede und Segen seien auf ihm) wies 
in einem Hadith in Jami At Tirmidhi, Nummer 2516, darauf hin, dass, 
wenn ein Muslim Allah, den Erhabenen, beschützt, Er ihn im Gegenzug 
beschützen wird. 


Das bedeutet, dass man von Allah, dem Erhabenen, beschützt wird, 
wenn man die Grenzen und Gebote Allahs, des Erhabenen, beachtet. 
Dies kann man ganz einfach erreichen, indem man die Gebote Allahs, 
des Erhabenen, befolgt, seine Verbote ignoriert und dem Schicksal mit 
Geduld entgegentritt. Kapitel 9 At Tawbah, Vers 112: 


„... und diejenigen, die die Grenzen Allahs beachten. Und verkünde den 
Gläubigen die frohe Botschaft.“ 


Es gibt viele Aspekte, die die Erfüllung der Pflicht gegenüber Allah, dem 
Erhabenen, betreffen. Eine der größten Pflichten, die es zu erfüllen gilt, 
sind die Pakte und Versprechen, die man mit Allah, dem Erhabenen, 
und den Menschen geschlossen hat. Der größte Pakt, den die gesamte 
Menschheit mit Allah, dem Erhabenen, geschlossen hat, war, ihn als 
ihren Herrn anzunehmen. Kapitel 7 Al A'raf, Vers 172: 


„Und als dein Herr aus den Kindern Adams, aus ihren Lenden, ihre 
Nachkommen nahm und sie über sich selbst zeugen ließ: „Bin ich nicht 
euer Herr?“, sagten sie: „Doch, wir haben es bezeugt.“ ...“ 


Das bedeutet, dass man Allah, dem Erhabenen, und denen, die zu 
Seinem Gehorsam führen, gehorchen muss. Wenn man jedoch 
jemandem gehorcht, was zum Ungehorsam gegenüber Allah, dem 
Erhabenen, führt, dann hat man sein Versprechen gebrochen und einen 
anderen zu seinem Herrn genommen. Kapitel 45 Al Jathiyah, Vers 23: 


„Hast du den gesehen, der seine [eigene] Begierde zu seinem Gott 
gemacht hat ...“ 


Ein weiteres Beispiel ist die Einhaltung des Pflichtgebets. Dies wird im 
Heiligen Koran und in den Hadithen des Heiligen Propheten 
Muhammad, Friede und Segen seien auf ihm, wiederholt erwähnt. Diese 
Pflicht ist so wichtig, dass ein Hadith in Sunan Abu Dawud, Nummer 
425, darauf hinweist, dass jedem, der diese Pflicht richtig erfüllt, 
Vergebung versprochen wird. Wer jedoch seine Pflichtgebete nicht 
einhält, hat keine Garantie auf Vergebung. 


Auf die Einhaltung der obligatorischen Gebete wird in einem weiteren 
Hadith hingewiesen, der in Sunan Ibn Majah, Nummer 277, zu finden ist. 
Der Heilige Prophet Muhammad, Friede und Segen seien auf ihm, hat 
darauf hingewiesen, dass nur ein wahrer Gläubiger auf seine Waschung 
achtet, die der Schlüssel zum Gebet ist. 


Ein Aspekt der Wahrung der Grenzen Allahs, des Erhabenen, wird in 
einem anderen Hadith erörtert, der in Jami At Tirmidhi, Nummer 2458, 
zu finden ist. Der Heilige Prophet Muhammad, Friede und Segen seien 
auf ihm, hat Muslimen geraten, ihren Kopf und Magen zu schützen. Dies 
beinhaltet, dass man seine Augen, Ohren, Zunge und Gedanken im 
Gehorsam gegenüber Allah, dem Erhabenen, nutzt. Den Magen zu 
schützen bedeutet, auf die Aneignung und Verwendung unerlaubten 
Reichtums und unerlaubter Nahrung zu verzichten. Die Wahrung der 
Zunge und der eigenen leidenschaftlichen Begierde wurde an vielen 
verschiedenen Stellen geboten. Ein Hadith in Sahih Bukhari, Nummer 
6474, rät beispielsweise, dass demjenigen, der diese beiden Dinge 
schützt, das Paradies garantiert ist. 


Ein grundlegendes islamisches Prinzip lehrt Muslime, dass sie von 
Allah, dem Erhabenen, so behandelt werden, wie sie handeln. Der 
Heilige Koran rät Muslimen beispielsweise, dass jeder, der den Islam 
unterstützt, von Allah, dem Erhabenen, unterstützt wird. Kapitel 47 
Mohammed, Vers 7: 


„Ihr Gläubigen! Wenn ihr Allah unterstützt, wird Er euch unterstützen und 
euch einen festen Stand geben.“ 


Ein weiteres Beispiel findet sich in Kapitel 2, Al Bagarah, Vers 152. Der 
Heilige Quran erklärt, dass jeder, der Allahs, des Erhabenen, gedenkt, 
von Ihm gedenken wird. 


„Denkt also an mich, dann werde auch ich an euch denken ...“ 


Allah, der Erhabene, wird sogar die Familie desjenigen beschützen, der 
seine Grenzen beachtet. Der Heilige Quran erklärt, wie Allah, der 
Erhabene, den vergrabenen Schatz zweier Waisen beschützte, da ihr 
Vater rechtschaffen war. Da ihr Vater die Grenzen Allahs, des 
Erhabenen, beschützte, beschützte er im Gegenzug seine 
Waisenkinder. Kapitel 18 Al Kahf, Vers 82: 


„Und was die Mauer betrifft, sie gehörte zwei Waisenjungen in der Stadt, 
und darunter lag ein Schatz für sie, und ihr Vater war gerecht 
gewesen ...“ 


Tatsächlich wird jeder, der die Grenzen Allahs, des Erhabenen, wahrt, 
feststellen, dass Allah, der Erhabene, ihm einen Ausweg aus allen 
Schwierigkeiten sowohl in dieser als auch in der nächsten Welt bietet. 
Kapitel 65 At Talaq, Vers 2: 


„...Wer Allah fürchtet, dem bereitet Er einen Ausweg.“ 


In manchen Fällen wehrt Allah, der Erhabene, Seinem rechtschaffenen 
Diener Dinge ab, die äußerlich gut erscheinen, wie zum Beispiel einen 
neuen Job zu bekommen, doch es gibt ein verborgenes Übel oder eine 


Schwierigkeit, vor der Allah, der Erhabene, Seinen Diener beschützen 
möchte. Kapitel 2 Al Bagarah, Vers 216: 


„...Aber vielleicht hasst ihr etwas und es ist gut für euch; und vielleicht 
liebt ihr etwas und es ist schlecht für euch. Und Allah weiß es, ihr aber 
wisst es nicht.“ 


Das Größte, was Allah, der Erhabene, beschützt, ist der Glaube eines 
Muslims. Allah, der Erhabene, bewahrt seinen Diener vor Zweifeln, 
bösen Neuerungen, Sünden und allem anderen, was seinen Glauben 
verderben könnte. So wird sichergestellt, dass er die Welt mit 
unversehrtem Glauben verlässt. 


Die allgemeine Lehre des ersten Ratschlags im eingangs zitierten 
Haupthadith besteht darin, alle Grenzen des Islam zu wahren, indem 
man die Segnungen, die man besitzt, auf eine Weise nutzt , die Allah, 
dem Erhabenen, gefällt. Wer die Grenzen Allahs, des Erhabenen, wahrt, 
wird von Allah, dem Erhabenen, beschützt. Er wird feststellen, dass alle 
Schwierigkeiten und Prüfungen erträglich werden, und er wird geleitet, 
um sie sicher zu durchqueren, während er in beiden Welten Segnungen 
erlangt. 


Der nächste Ratschlag im Haupthadith, um den es hier geht, ist, dass 
jeder, der Allah, dem Erhabenen, gedenkt, indem er Seine Grenzen 
beachtet, mit Seiner Nähe gesegnet sein wird. Kapitel 16 An Nahl, Vers 
128: 


„Wahrlich, Allah ist mit denen, die ihn fürchten und Gutes tun.“ 


Es ist wichtig zu beachten, dass diese Nähe nicht von der Art ist, die in 
Kapitel 50 Qaf, Vers 16, erwähnt wird: 


„..Wir sind näher für ihn als [seine] Halsschlagader.“ 


Dies ist eine allgemeine Nähe, an der die gesamte Schöpfung teilhat. 
Diejenigen, die die Grenzen Allahs, des Erhabenen, wahren, sind mit 
einer besonderen Art von Nähe gesegnet, die Seine besondere Hilfe 
und Gnade beinhaltet. Beispielsweise hat der Heilige Prophet 
Muhammad, Friede und Segen seien auf ihm, in einem göttlichen Hadith 
in Sahih Muslim, Nummer 6805, darauf hingewiesen, dass Allah, der 
Erhabene, sich der Person nähert, die Ihm gegenüber in ihrem 
Gehorsam zunimmt. Dies bezieht sich auf die besondere Hilfe und 
Gnade Allahs, des Erhabenen. 


Wenn ein Muslim Allah, dem Erhabenen, weiterhin aufrichtig gehorcht, 
indem er seine Gebote befolgt, seine Verbote missachtet und seinem 
Schicksal mit Geduld entgegentritt, erreicht er schließlich eine Ebene, 
auf der Allah, der Erhabene, seinem Körper die Macht verleiht, nur noch 
in weiterem Gehorsam ihm gegenüber zu handeln. Dieser Muslim wird 
sehr selten Sünden begehen. Dies wird in einem Hadith in Sahih 
Bukhari, Nummer 6502, empfohlen. 


Wer Allah, dem Erhabenen, durch aufrichtigen Gehorsam gedenkt, wird 
sogar vor psychischen Problemen wie Depressionen geschützt sein. 
Wie kann jemand, der die Nähe des Herrn der Welten spürt, traurig oder 
deprimiert sein? Dies ist ein weiterer Aspekt des Schutzes Allahs, des 
Erhabenen, für diejenigen, die seine Grenzen und Gebote wahren. 


In einem ähnlichen Hadith wie dem bisher besprochenen Haupthadith in 
diesem Buch, der in Musnad Ahmad, Nummer 2803, zu finden ist, heißt 
es, dass derjenige, der sich in guten Zeiten durch aufrichtigen 
Gehorsam an Allah, den Erhabenen, erinnert, in schwierigen Zeiten 
seine Unterstützung und Hilfe erhält. Diese Antwort wird in dem zuvor 
besprochenen göttlichen Hadith angedeutet, der in Sahih Bukhari, 
Nummer 6502, zu finden ist. Er besagt, dass, wenn man Allah, dem 
Erhabenen, weiterhin gehorcht, Er im Gegenzug den Körper ermächtigt, 
nur Ihm zu gehorchen. Ein Teil dieser Ermächtigung besteht darin, dass 
man Geduld und Unterstützung erhält, wenn man in Not gerät. 


Wenn ein Muslim diesen Rat befolgt, ermutigt er ihn, Vertrauen in Allah, 
den Erhabenen, zu entwickeln. Er wird darauf vertrauen, dass Allah, der 
Erhabene, ihm Unterstützung und Erleichterung in allen Schwierigkeiten 
gewährt und sogar auf seine Bittgebete antwortet. Dieses Vertrauen hilft 
einem, sich auf die Bestimmung Allahs, des Erhabenen, zu verlassen, 
anstatt auf seine eigenen Bemühungen und Pläne. Er wird wirklich 
glauben, dass Allah, der Erhabene, nur das Beste für ihn bestimmt und 
ihm einen Ausweg aus allen Schwierigkeiten gewährt. Kapitel 65 At 
Talag, Vers 2: 


„...Und wer Allah fürchtet, dem bereitet Er einen Ausweg.“ 


Um diese Antwort von Allah, dem Erhabenen, zu erhalten, muss man 
Seiner in guten Zeiten durch aufrichtigen Gehorsam gedenken, indem 
man Seine Gebote befolgt und Seine Verbote missachtet. Tatsächlich 
hat der Heilige Prophet Muhammad, Friede und Segen seien auf ihm, in 
einem Hadith in Jami At Tirmidhi, Nummer 3382, geraten, dass man, 
wenn man in Zeiten der Not und des Kummers die Hilfe Allahs, des 
Erhabenen, erwünscht, Allah, den Erhabenen, in guten Zeiten beständig 
anflehen sollte. Der Heilige Quran weist auf diese Wahrheit in Kapitel 37 
As Saffat, Verse 143 und 144 hin: 


„Und wäre er nicht einer von denen gewesen, die Allah preisen, so wäre 
er in seinem Bauch geblieben bis zum Tage der Auferstehung.“ 


Dies geschah, als Allah, der Erhabene, den Heiligen Propheten Yunus 
(Friede sei mit ihm) rettete, nachdem er von einem Wal verschluckt 
worden war. Sein vorheriger Gehorsam führte dazu, dass Allah, der 
Erhabene, ihm Sicherheit und einen Ausweg aus seiner Not gewährte. 


Umgekehrt hat es wenig oder gar keine positive Wirkung, wenn man in 
guten Zeiten nicht an Allah, den Erhabenen, denkt und Ihm gehorcht 
und sich nur in schwierigen Zeiten an Ihn erinnert. So hat es 
beispielsweise dem Pharao nichts genützt, dass er sich Allah, dem 
Erhabenen, unterwarf, als er nach einem rebellischen Leben im 
Todeskampf lag. Kapitel 10 Yunus, Vers 91: 


„Und jetzt? Und du warst ihm zuvor ungehorsam und warst einer der 
Verderber?* 


Die größte Schwierigkeit, der man in dieser Welt gegenüberstehen wird, 
ist der Tod. Daher ist zu hoffen, dass derjenige, der sich in guten Zeiten 
an Allah, den Erhabenen, erinnert und ihm aufrichtig gehorcht, zum 
Zeitpunkt seines Todes von Ihm gerettet wird, sodass er diese Welt mit 
seinem Glauben verlässt. Kapitel 14 Ibrahim, Vers 27: 


„Allah stärkt die Gläubigen mit seinem festen Wort im weltlichen Leben 
und im Jenseits ...“ 


Ein Muslim sollte daher in die Fußstapfen der Heiligen Propheten 
(Friede sei mit ihnen) treten, indem er in guten Zeiten an Allah, den 
Erhabenen, denkt und Ihm aufrichtig gehorcht, damit Er ihn in 
schwierigen Zeiten rettet. 


Das nächste, was im Haupthadith erwähnt wird, ist das Bitten an Allah, 
den Erhabenen. Es ist wichtig, Allah, den Erhabenen, anzuflehen, da Er 
es liebt, gebeten zu werden. Dies wird in einem Hadith empfohlen, der in 
Jami At Tirmidhi, Nummer 3571, zu finden ist. Leider haben die meisten 
Menschen die Angewohnheit angenommen, andere Menschen um 
unnötige Dinge zu bitten, obwohl Menschen es im Allgemeinen nicht 
mögen, gebeten zu werden. Es gibt keine Barrieren zwischen einer 


Person und Allah, dem Erhabenen, also können und sollten sie Ihn 
bitten. Man kann jedoch leicht beobachten, wie schnell Menschen 
Barrieren errichten und Ausreden finden, wenn sie um etwas gebeten 
werden. 


Es ist wichtig, Allah, den Erhabenen, um etwas zu bitten, da Himmel und 
Erde allein unter Seiner Kontrolle stehen. Jeder Segen im Universum 
wurde von niemand anderem als Ihm erschaffen und gegeben. 
Tatsächlich kommt alles, was man von anderen erhält, in Wirklichkeit 
von Ihm. Seine Schatzkammer ist voll und verliert nie auch nur ein Atom 
an Wert, obwohl Er Himmel und Erde und alles, was dazwischen liegt, 
seit unzähligen Jahrhunderten erhält. Dies wird in einem Hadith in Sahih 
Muslim, Nummer 6572, angedeutet. 


In Wirklichkeit können die Menschen sich selbst keinen Nutzen 
verschaffen, da sie ohne die Erlaubnis Allahs, des Erhabenen, weder 
Ärger abwenden noch Nutzen daraus ziehen können. Wenn man dies 
ohne die Hilfe Allahs, des Erhabenen, nicht für sich selbst tun kann, wie 
kann man es dann für jemand anderen tun? Es ist erstaunlich, wie sich 
ein Mensch von demjenigen abwenden kann, der Macht über alle Dinge 
hat, und stattdessen jemanden fragen und sich auf ihn verlassen kann, 
der keine unabhängige Macht hat. 


Wenn man andere um etwas bittet, opfert man seine Ehre , was nur für 
die Zufriedenheit Allahs, des Erhabenen, getan werden sollte. Aus 
diesem Grund wird in einem Hadith in Sahih Bukhari, Nummer 1474, 
gewarnt, dass derjenige, der andere unnötig anbettelt, am Tag des 
Jüngsten Gerichts ohne Fleisch im Gesicht erscheinen wird. 


Allah, der Erhabene, ist so barmherzig, dass er es nicht nur liebt, wenn 
man ihn bittet, sondern jede Nacht die Bewohner der Erde anruft und sie 
einlädt, ihm ihre Bedürfnisse mitzuteilen, damit er sie erfüllen kann. Dies 
wird in einem Hadith bestätigt, der in Sahih Bukhari, Nummer 1145, zu 
finden ist. Tatsächlich hat Allah, der Erhabene, im Heiligen Quran 
klargestellt, dass er denen antwortet, die ihn anrufen. Kapitel 2 Al 
Bagarah, Vers 186: 


„...Ich antworte auf die Anrufung des Bittstellers, wenn er mich anruft...“ 


Es ist wichtig zu wissen, dass alle guten Bittgebete gemäß dem Hadith 
in Jami At Tirmidhi, Nummer 3604, auf drei Arten erhört werden. 
Entweder wird die Bitte in dieser Welt erfüllt, dem Bittsteller wird im 
Jenseits eine Belohnung bereitgehalten, die besser ist als das, was er 
sich gewünscht hat, oder ihm wird eine entsprechende Anzahl an 
Sünden vergeben. 


Das nächste, was im Haupthadith erwähnt wird, weist auf die unendliche 
und absolute Macht und Autorität Allahs, des Erhabenen, hin. Der 
Hadith weist darauf hin, dass die gesamte Schöpfung einem Menschen 
nicht nützen kann, wenn Allah, der Erhabene, dies nicht wünscht. 
Ebenso könnte die gesamte Schöpfung zusammen niemandem 
schaden, wenn Allah, der Erhabene, dies nicht wünscht. Dies bedeutet, 
dass im Universum nur das geschieht, was Allah, der Erhabene, 
entscheidet. Es ist wichtig zu beachten, dass dieser Rat nicht bedeutet, 
dass man auf die Verwendung von Mitteln wie Medikamenten verzichten 
sollte, sondern dass man die Mittel verwenden kann, da sie von 
niemand anderem als Allah, dem Erhabenen, geschaffen wurden, aber 


man muss verstehen, dass Allah, der Erhabene, der Einzige ist, der über 
den Ausgang aller Dinge entscheidet. Beispielsweise gibt es viele 
Kranke, die Medikamente nehmen und von ihrer Krankheit genesen. 
Aber es gibt auch andere, die Medikamente nehmen und nicht genesen. 
Dies weist darauf hin, dass ein anderer Faktor über das Endergebnis 
entscheidet, nämlich der Wille Allahs, des Erhabenen. Kapitel 9 At 
Tawbah, Vers 51: 


„Sprich: „Wir werden niemals geschlagen werden, außer durch das, was 
Allah uns bestimmt hat ...“ 


Wer das versteht, weiß, dass alles, was ihn betraf, nicht hätte vermieden 
werden können. Und dass die Dinge, die ihm fehlten, nie hätten erreicht 
werden können. 


Es ist wichtig zu beachten, dass man, egal wie das Endergebnis ausfällt, 
geduldig bleiben und aufrichtig glauben sollte, dass Allah, der Erhabene, 
das Beste für einen Menschen gewählt hat, auch wenn man die 
Weisheit hinter dem Ergebnis nicht erkennt, auch wenn man es nicht 
möchte. Kapitel 2 Al Bagarah, Vers 216: 


„Aber vielleicht hasst du etwas, und es ist gut für dich; und vielleicht 
liebst du etwas, und es ist schlecht für dich. Und Allah weiß es, während 
du es nicht weißt ...“ 


Wenn man diese Wahrheit wirklich versteht, hört man auf, sich auf die 
Schöpfung zu verlassen, da man weiß, dass diese einem weder 
Schaden noch Nutzen bringen kann. Stattdessen wendet man sich 
Allah, dem Erhabenen, zu und sucht seine Unterstützung und seinen 
Schutz durch aufrichtigen Gehorsam, indem man seine Gebote befolgt, 
seine Verbote ignoriert und seinem Schicksal mit Geduld entgegentritt. 
Dies führt einen Muslim dazu, auf Allah, den Erhabenen, zu vertrauen. 
Es ermutigt einen auch, nur Allah, den Erhabenen, zu fürchten, da man 
weiß, dass die Schöpfung einem ohne den Willen Allahs, des 
Erhabenen, nicht schaden kann. 


Zu erkennen, dass alle Dinge, die im eigenen Leben und im Universum 
geschehen, von Allah, dem Erhabenen, stammen, ist Teil des 
Verständnisses der Einheit Allahs, des Erhabenen. Dies ist ein Thema, 
das kein Ende hat und über den oberflächlichen Glauben hinausgeht, 
dass es niemanden gibt, der der Anbetung würdig ist außer Allah, dem 
Erhabenen. Wenn dies im Herzen verankert ist, dann hoffen sie nur auf 
Allah, den Erhabenen, und wissen, dass Er der Einzige ist, der ihnen 
helfen kann. Sie werden sich nur Allah, dem Erhabenen, in allen 
Aspekten ihres Lebens unterwerfen und gehorchen. In Wirklichkeit 
gehorcht eine Person einem anderen nur, um Schutz vor Schaden zu 
erhalten oder einen Nutzen zu erlangen. Nur Allah, der Erhabene, kann 
dies gewähren, daher verdient nur Er, dass man ihm gehorcht und ihn 
anbetet. Wenn jemand den Gehorsam eines anderen dem Gehorsam 
Allahs, des Erhabenen, vorzieht, zeigt dies, dass er glaubt, dass dieser 
andere ihm irgendeinen Nutzen bringen oder ihn vor Schaden schützen 
kann. Dies ist ein Zeichen der Schwäche seines Glaubens. Die Quelle 
aller Dinge, die geschehen, ist Allah, der Erhabene, also sollten Muslime 
nur Ihm gehorchen. Kapitel 35 Fatir, Vers 2: 


„Was auch immer Allah den Menschen an Barmherzigkeit gewährt — 
niemand kann es zurückhalten, und was auch immer Er zurückhält — 
niemand kann es danach freigeben ...“ 


Es ist wichtig zu beachten, dass der Gehorsam gegenüber einer Person, 
die den Gehorsam gegenüber Allah, dem Erhabenen, fördert, in 
Wirklichkeit der Gehorsam gegenüber Allah, dem Erhabenen, ist. Zum 
Beispiel der Gehorsam gegenüber dem Heiligen Propheten Muhammad, 
Friede und Segen seien auf ihm. Kapitel 4 An Nisa, Vers 80: 


„Wer dem Gesandten gehorcht, hat Allah gehorcht ...“ 


Ein ähnlicher Hadith wie der hier besprochene Haupthadith, der in 
Musnad Ahmad, Nummer 2803, zu finden ist, rät, dass Geduld mit den 
Dingen, die man nicht mag, zu einer großen Belohnung führt. Kapitel 39 
Az Zumar, Vers 10: 


„...In der Tat wird den Geduldigen ihre Belohnung ohne Berechnung [d. 
h. ohne Begrenzung] gegeben.“ 


Geduld ist ein Schlüsselelement, das erforderlich ist, um die drei 
Aspekte des Glaubens zu erfüllen: die Gebote Allahs, des Erhabenen, 
zu befolgen, seine Verbote zu missachten und sich dem Schicksal zu 
stellen. Doch eine höhere und lohnendere Ebene als Geduld ist 


Zufriedenheit. Dies ist der Fall, wenn ein Muslim zutiefst daran glaubt, 
dass Allah, der Erhabene, nur das Beste für seine Diener auswählt und 
sie daher seine Wahl ihrer eigenen vorziehen. Kapitel 2 Al Bagarah, 
Vers 216: 


„...Aber vielleicht hasst ihr etwas und es ist gut für euch; und vielleicht 
liebt ihr etwas und es ist schlecht für euch. Und Allah weiß es, ihr aber 
wisst es nicht.“ 


Ein geduldiger Muslim versteht, dass alles, was ihn betrifft, wie etwa 
eine Schwierigkeit, nicht hätte vermieden werden können, selbst wenn 
die gesamte Schöpfung ihm geholfen hätte. Ebenso hätte alles, was ihn 
verfehlt hat, ihn nicht betreffen können. Derjenige, der diese Tatsache 
wirklich akzeptiert, wird nicht über irgendetwas jubeln und stolz werden, 
das er erlangt, da er weiß, dass Allah, der Erhabene, ihm diese Sache 
zugewiesen hat. Noch wird er über etwas trauern, das er nicht erlangt, 
da er weiß, dass Allah, der Erhabene, ihm diese Sache nicht 
zugewiesen hat und nichts in der Existenz diese Tatsache ändern kann. 
Kapitel 57 Al Hadid, Verse 22-23: 


„Kein Unglück trifft die Erde oder euch selbst, ohne dass es in einem 
Register steht : bevor Wir es geschehen lassen — wahrlich, das ist für 
Allah ein Leichtes. Damit ihr nicht verzweifelt über das, was euch 
entgangen ist, und nicht [stolz] frohlockt über das, was Er euch gegeben 
hat...“ 


Darüber hinaus hat der Heilige Prophet Muhammad, Friede und Segen 
seien auf ihm, in einem Hadith in Sunan Ibn Majah, Nummer 79, 
geraten, dass ein Muslim, wenn etwas geschieht, fest daran glauben 
sollte, dass es vorherbestimmt war und nichts das Ergebnis hätte 
ändern können. Und ein Muslim sollte nicht bedauern, dass er das 
Ergebnis hätte verhindern können, wenn er sich irgendwie anders 
verhalten hätte, denn diese Einstellung führt nur dazu, dass der Teufel 
ihn zur Ungeduld ermutigt und ihn dazu bringt, sich über das Schicksal 
zu beschweren. Ein geduldiger Muslim versteht wirklich, dass das, was 
Allah, der Erhabene, gewählt hat, das Beste für ihn ist, auch wenn er die 
Weisheit dahinter nicht beachtet. Derjenige, der geduldig ist, wünscht 
sich zwar eine Veränderung seiner Situation und betet sogar darum, 
aber er beschwert sich nicht über das, was geschehen ist. Beständig 
geduldig zu sein, kann einen Muslim auf eine höhere Ebene führen, 
nämlich zur Zufriedenheit. 


Derjenige, der zufrieden ist, wünscht sich nicht, dass sich die Dinge 
ändern, da er weiß, dass die Wahl Allahs, des Erhabenen, besser ist als 
seine Wahl. Dieser Muslim glaubt fest an den Hadith aus Sahih Muslim, 
Nummer 7500, und handelt danach. Darin wird befohlen, dass jede 
Situation für den Gläubigen das Beste ist. Wenn sie auf ein Problem 
stoßen, sollten sie Geduld zeigen, was zu Segen führt. Und wenn sie 
Zeiten der Erleichterung erleben, sollten sie Dankbarkeit zeigen, was 
ebenfalls zu Segen führt. 


Es ist wichtig zu wissen, dass Allah, der Erhabene, diejenigen prüft, die 
er liebt. Wenn sie Geduld zeigen, werden sie belohnt, aber wenn sie 
wütend sind, beweist dies nur ihren Mangel an Liebe zu Allah, dem 
Erhabenen. Dies wird in einem Hadith bestätigt, der in Jami At Tirmidhi, 
Nummer 2396, zu finden ist. 


Ein Muslim sollte in guten wie in schlechten Zeiten geduldig sein oder 
sich mit der Entscheidung und dem Beschluss Allahs des Erhabenen 
zufrieden geben. Dies wird die Not verringern und ihm in beiden Welten 
viel Segen bringen. Ungeduld hingegen wird nur die Belohnung 
zerstören, die er hätte erhalten können. So oder so wird ein Muslim die 
von Allah des Erhabenen beschlossene Situation durchmachen, aber es 
ist seine Entscheidung, ob er eine Belohnung wünscht oder nicht. 


Ein Muslim wird nie vollkommen zufrieden sein, bis sein Verhalten in 
guten wie in schlechten Zeiten gleich ist. Wie kann ein wahrer Diener 
zum Herrn, nämlich Allah, dem Erhabenen, gehen, um ein Urteil zu 
erhalten, und dann unglücklich werden, wenn die Wahl nicht seinen 
Wünschen entspricht? Es besteht die reale Möglichkeit, dass eine 
Person zerstört wird, wenn sie bekommt, was sie sich wünscht. Kapitel 2 
Al Bagarah, Vers 216: 


„...Aber vielleicht hasst ihr etwas und es ist gut für euch; und vielleicht 
liebt ihr etwas und es ist schlecht für euch. Und Allah weiß es, ihr aber 
wisst es nicht.“ 


Ein Muslim sollte Allah, den Erhabenen, nicht am Rande anbeten. Das 
heißt, wenn der göttliche Wille ihren Wünschen entspricht, loben sie 
Allah, den Erhabenen. Und wenn dies nicht der Fall ist, werden sie 
verärgert und tun so, als wüssten sie es besser als Allah, der Erhabene. 
Kapitel 22 Al Hajj, Vers 11: 


„Und unter den Menschen gibt es manche, die Allah am Rande dienen. 
Wenn ihn etwas Gutes berührt, wird er dadurch beruhigt; doch wenn ihn 
eine Prüfung trifft, kehrt er sich dem Unglauben zu. Er hat diese Welt 
und das Jenseits verloren. Das ist der offenkundige Verlust.“ 


Ein Muslim sollte sich bei der Wahl Allahs, des Erhabenen, so verhalten, 
als würde er sich bei einem erfahrenen, vertrauenswürdigen Arzt 
verhalten. So wie sich ein Muslim nicht darüber beschweren würde, 
bittere Medizin einzunehmen, die ihm sein Arzt verschrieben hat, weil er 
weiß, dass dies das Beste für ihn ist, sollte er die Schwierigkeiten, 
denen er in der Welt gegenübersteht, in dem Wissen akzeptieren, dass 
dies das Beste für ihn ist. Tatsächlich würde ein vernünftiger Mensch 
dem Arzt für die bittere Medizin danken, und ebenso würde ein 
intelligenter Muslim Allah, dem Erhabenen, für jede Situation danken, 
der er begegnet. 


Darüber hinaus sollte ein Muslim die vielen Verse des Heiligen Koran 
und die Hadithe des Heiligen Propheten Muhammad, Friede und Segen 
seien auf ihm, durchlesen, in denen es um die Belohnung des 
geduldigen und zufriedenen Muslims geht. Eine gründliche Reflexion 
darüber wird einen Muslim dazu inspirieren, auch in schwierigen 
Situationen standhaft zu bleiben. Zum Beispiel Kapitel 39 Az Zumar, 
Vers 10: 


„...In der Tat wird den Geduldigen ihre Belohnung ohne Berechnung [d. 
h. ohne Begrenzung] gegeben.“ 


Ein weiteres Beispiel wird in einem Hadith erwähnt, der in Jami At 
Tirmidhi, Nummer 2402, zu finden ist. Darin wird darauf hingewiesen, 
dass diejenigen, die geduldig Prüfungen und Schwierigkeiten in der Welt 
ertragen haben, am Tag des Jüngsten Gerichts ihre Belohnung erhalten 
werden und diejenigen, die solche Prüfungen nicht ertragen mussten, 
sich wünschen werden, sie hätten Schwierigkeiten wie das Abschneiden 
ihrer Haut mit der Schere geduldig ertragen. 


Um Geduld und sogar Zufriedenheit mit dem zu erlangen, was Allah, der 
Erhabene, für eine Person auswählt, sollte diese das Wissen aus dem 
Heiligen Koran und den Traditionen des Heiligen Propheten 
Muhammad, Friede und Segen seien auf ihm, suchen und danach 
handeln, damit sie die hohe Stufe der Vortrefflichkeit des Glaubens 
erreichen. Dies wurde in einem Hadith in Sahih Muslim, Nummer 99, 
erörtert. Vortrefflichkeit im Glauben liegt vor, wenn ein Muslim Taten wie 
das Gebet verrichtet, als ob er Allah, den Erhabenen, bezeugen könnte. 
Derjenige, der diese Stufe erreicht, wird den Schmerz von 
Schwierigkeiten und Prüfungen nicht spüren, da er vollständig in das 
Bewusstsein und die Liebe Allahs, des Erhabenen, eingetaucht sein 
wird. Dies ist vergleichbar mit dem Zustand der Frauen, die keinen 
Schmerz empfanden, als sie sich beim Anblick der Schönheit des 
Heiligen Propheten Yusuf, Friede sei auf ihm, in die Hände schnitten. 
Kapitel 12 Yusuf, Vers 31: 


„...und gab jedem von ihnen ein Messer und sagte [zu Josef]: ‚Komm 
vor ihnen heraus.“ Und als sie ihn sahen, bewunderten sie ihn sehr und 
schnitten sich in die Hände und sagten: „Allah ist vollkommen! Dies ist 
kein Mensch; dies ist nichts weiter als ein edler Engel.““ 


Wenn ein Muslim diese hohe Glaubensebene nicht erreichen kann, 
sollte er zumindest versuchen, die niedrigere Ebene zu erreichen, die im 
zuvor zitierten Hadith erwähnt wird. Dies ist die Ebene, auf der man sich 
ständig bewusst ist, dass man von Allah, dem Erhabenen, beobachtet 
wird. So wie sich eine Person nicht vor einer Autoritätsperson 
beschweren würde, die sie fürchtet, wie etwa einem Arbeitgeber, wird 
sich ein Muslim, der sich ständig der Anwesenheit Allahs, des 
Erhabenen, bewusst ist, nicht über die Entscheidungen beschweren, die 
Er trifft. 


Der wichtigste Hadith, um den es hier geht, weist darauf hin, dass 
Zufriedenheit eine hervorragende Tugend ist, aber für einen Muslim 
nicht verpflichtend, wohingegen Geduld etwas ist, das alle Muslime an 
den Tag legen müssen. Ein Muslim sollte einfach daran denken, dass 
die geduldige Bewältigung einer Schwierigkeit durchaus der Grund dafür 
sein kann, dass er ins Paradies kommt. Tatsächlich sollte ein Muslim, 
wenn er einer weltlichen Schwierigkeit gegenübersteht, dankbar sein, 
dass es keine schlimmere Schwierigkeit war. Er sollte dankbar sein, 
dass ihm die Fähigkeit gegeben wurde, Geduld zu zeigen, und, was 
noch wichtiger ist, dankbar sein, dass die Schwierigkeit nicht mit seinem 
Glauben verknüpft ist, der zur ewigen Verdammnis führen könnte. 


In einem Hadith, der dem Haupthadith dieser Diskussion ähnelt und in 
Musnad Ahmad, Nummer 2803, zu finden ist, wies der Heilige Prophet 
Muhammad, Friede und Segen seien auf ihm, darauf hin, wie wichtig es 
ist, zu verstehen, dass auf jede Schwierigkeit, der sich ein Mensch 
gegenübersieht, Erleichterung folgt. Diese Tatsache wird auch im 
Heiligen Quran erwähnt, beispielsweise in Kapitel 65 At Talaq, Vers 7: 


„...Allah wird nach der Not Erleichterung [d. h. Erleichterung] schaffen.“ 


Es ist wichtig für Muslime, diese Realität zu verstehen, da sie Geduld 
und sogar Zufriedenheit hervorruft. Unsicherheit über die 
Veränderungen der Umstände kann zu Ungeduld, Undankbarkeit und 
sogar zu ungesetzlichen Dingen wie ungesetzlicher Versorgung führen. 
Aber derjenige, der fest daran glaubt, dass alle Schwierigkeiten 
schließlich durch Erleichterung ersetzt werden, wird geduldig auf diese 
Veränderung warten und dabei voll und ganz auf die Lehren des Islam 
vertrauen. Diese Geduld wird von Allah, dem Erhabenen, sehr geschätzt 
und reichlich belohnt. Kapitel 3 Alee Imran, Vers 146: 


„...Und Allah liebt die Standhaften.“ 


Aus diesem Grund hat Allah, der Erhabene, im Heiligen Quran 
zahlreiche Beispiele genannt, in denen auf schwierige Situationen 
Erleichterung und Segen folgten. Beispielsweise erwähnt der folgende 
Vers des Heiligen Quran die großen Schwierigkeiten, denen der Heilige 
Prophet Nun, Friede sei mit ihm, von seinem Volk ausgesetzt war, und 
wie Allah, der Erhabene, ihn vor der großen Flut rettete. Kapitel 21 Al 
Anbiya, Vers 76: 


„Und [erwähne] Noah, als er [zu Allah] zuvor [anrief], da erhörten Wir ihn 
und retteten ihn und seine Familie vor der großen Heimsuchung [d. h. 
der Flut].“ 


Ein weiteres Beispiel findet sich in Kapitel 21 Al Anbiya, Vers 69: 


„Wir [das heißt Allah] sagten: „O Feuer, sei Kühle und Sicherheit über 
Abraham.“ 


Der Heilige Prophet Ibrahim, Friede sei mit ihm, sah sich einer großen 
Schwierigkeit in Form eines großen Feuers gegenüber, aber Allah, der 
Erhabene, sorgte für Kühle und Frieden für ihn. 


Diese und viele weitere Beispiele werden im Heiligen Qur’an und in den 
Hadithen des Heiligen Propheten Muhammad (Friede und Segen seien 
auf ihm) erwähnt, damit die Muslime verstehen, dass auf einen Moment 
der Schwierigkeit für diejenigen, die Allah, dem Erhabenen, gehorchen, 
indem sie Seine Gebote befolgen, Seine Verbote missachten und dem 
Schicksal mit Geduld entgegentreten, letztendlich Erleichterung folgt. 


Daher ist es für Muslime wichtig, diese islamischen Lehren zu studieren, 
um die unzähligen Fälle zu beobachten, in denen Allah, der Erhabene, 
seinen gehorsamen Dienern Erleichterung gewährte, nachdem sie 
Schwierigkeiten erlebt hatten. Wenn Allah, der Erhabene, seine 
gehorsamen Diener vor großen Schwierigkeiten bewahrt hat, die in den 
göttlichen Lehren erwähnt werden, dann kann und wird er auch die 
gehorsamen Muslime retten, die kleineren Schwierigkeiten 
gegenüberstehen. 


Abschließend sei gesagt, dass jeder, der die göttliche Hilfe Allahs des 
Erhabenen wünscht, das in diesem Buch Besprochene lernen und 
danach handeln sollte. Das Handeln nach diesen Lehren wird einen 
ermutigen, wirklich auf Allah den Erhabenen zu vertrauen. Man wird die 
von Allah dem Erhabenen geschaffenen und bereitgestellten Mittel wie 
beispielsweise Medikamente nutzen, aber den Ausgang der Situation 
Allah dem Erhabenen überlassen, da man weiß, dass Er nur das Beste 
für Seine Diener auswählt. Kapitel 65 At Talaq, Vers 3: 


„...Und wer sich auf Allah verlässt, dem genügt Er...“ 


Kapitel 2 Al Bagarah, Vers 216: 


„...Aber vielleicht hasst ihr etwas und es ist gut für euch; und vielleicht 
liebt ihr etwas und es ist schlecht für euch. Und Allah weiß es, ihr aber 
wisst es nicht.“ 


Die Pflicht eines Muslims besteht nicht darin, das Schicksal zu 
kontrollieren und zu bestimmen, da dies allein in der Kontrolle von Allah, 
dem Erhabenen, liegt. Muslime dürfen sich nur mit dem beschäftigen, 
was in ihrer Kontrolle liegt, nämlich ihrem Verhalten und Handeln in 
jeder Situation, der sie gegenüberstehen. Wenn sie das richtige 
Verhalten an den Tag legen, werden sie mit Hilfe und Gnade von Allah, 
dem Erhabenen, alle Hindernisse überwinden. Das heißt, ihnen werden 
in guten Zeiten weitere Segnungen zuteil, wenn sie wahre Dankbarkeit 


zeigen, indem sie die Segnungen, die sie besitzen, richtig einsetzen. 
Und ihnen werden in schwierigen Zeiten Segnungen zuteil, wenn sie 
Geduld zeigen. Dies wird in einem Hadith bestätigt, der in Sahih Muslim, 
Nummer 7500, zu finden ist. Das Ergebnis jeder Situation ist also 
göttliche Hilfe, Segnungen und Belohnung, solange man sich richtig 
verhält. Darauf muss sich jeder Muslim konzentrieren, anstatt sich über 
Dinge aufzuregen, über die er keine Kontrolle oder Einfluss hat. Dies ist 
der Schlüssel zu göttlicher Unterstützung und ultimativem Erfolg in 
beiden Welten. 
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